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Berichtsbogen zur Tätigkeit der DVG-Konsiliarlabore  
für das Jahr 2025 

 

1. Allgemeine Angaben zum Konsiliarlabor (KL) 

Name KL: Konsiliarlabor für Rabbit Haemorrhagic Disease (RHD)-Virus 

Berufungszeitraum: Seit 2017; aktuell 01.07.2025-30.06.2029 

Name der KL-Leitung: Dr. Patricia König 

Name der stellv. KL-Leitung: PD Dr. Kerstin Wernike 

Adresse des KL: Südufer 10, 17493 Greifswald/ Insel Riems 

Tel. Nr.: 038351-71141 

Fax. Nr.: 038351-71226 

E-Mail: patricia.koenig@fli.de 

Homepage: 
https://www.fli.de; https://www.fli.de/de/institute/institut-fuer-
virusdiagnostik-ivd/konsiliarlabor/kl-fuer-rhd-virus/ 

 
 

Beratungsangebot 

 

2. Wie viele Anfragen erhielten Sie? 

Anfragen wurden vor allem von Heimtierhaltern und niedergelassenen TierärztInnen gestellt. Es gingen 

mehrere Anfragen per Email oder telefonische Anfragen pro Monat (Ø 3) ein 

3. Was waren die drei häufigsten Fragen, die Ihnen gestellt wurden? 

• Gibt es aktuell Hinweise auf eine Ausbreitung von hypervirulenten RHDV2-Varianten aus Frankreich oder 

wurde ein Auftreten weiterer neuer RHDV2-Varianten festgestellt?  

• Fragen zu Impfempfehlungen 

• Fragen zu praktischen Aspekten der Biosicherheit und zu Reinigungs- und Desinfektionsmaßnahmen 

nach Seuchenausbruch  

 

 

Labordiagnostik/Referenzmaterial 

 

4. Wie viele Einsendungen/Proben erhielten Sie? 

92   Einsendungen mit 462 Proben bzw. Probenpools 

 
 

5. Welche Testverfahren wurden wie häufig angewendet? 

Bezeichnung des Testverfahrens Anzahl der Tests Bemerkungen 

RHDV- oder EBHSV-qRT-PCR ca. 200  

RHDV-Antigen-ELISA ca. 160  

MYXV-qPCR ca. 200  

MYXV-Anzucht in Zellkultur ca. 85  

MYXV-Serologie: 

Serumneutralisationstest 
ca. 300  

MYXV-Serologie IFT ca. 250  

https://www.fli.de/
https://www.fli.de/de/institute/institut-fuer-virusdiagnostik-ivd/konsiliarlabor/kl-fuer-rhd-virus/
https://www.fli.de/de/institute/institut-fuer-virusdiagnostik-ivd/konsiliarlabor/kl-fuer-rhd-virus/
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MYXV-Serologie ELISA ca. 250  

   

  

6. Welches Referenzmaterial wurde wie häufig abgegeben? 

Referenzmaterial Anzahl 

Myxomavirus DNA-positive Gewebeproben von Feldhasen 20 

Leberhomogenat (Lyophilisate; FLI und European Virus Archive) 5 

  

  

  

  

  

  

 
 
 

7. Wer nutzte wie häufig Ihr Angebot (z.B. Anfragen, Einsendungen/Proben in %)?* 

  4,5 % niedergelassene Tierärzte      0 % Tierkliniken  

68,5 % diagnostische Laboratorien  18,5 % Forschungsinstitute  

2,0 % Öffentlicher Veterinärdienst    6,5 % Sonstige 

* freiwillige Antwort 
 
 

Qualitätssicherung 

 

8. Hat das KL an Laborvergleichsuntersuchungen teilgenommen? 

  Ja, für: 

        Testverfahren ________________       Anbieter __________________       bestanden   ja    nein  

        Testverfahren ________________       Anbieter __________________       bestanden   ja    nein  

        Testverfahren ________________       Anbieter __________________       bestanden   ja    nein  

        Testverfahren ________________       Anbieter __________________       bestanden   ja    nein  

 

  Nein, das KL nahm nicht teil. 

  Es wurden keine Ringversuche angeboten. 

Es wurden bilaterale Laborvergleichsuntersuchungen durchgeführt (1x RHDV qRT-PCR und Ag-ELISA, 

1xMYXV qPCR)  

 

9. Wurden vom KL Laborvergleichsuntersuchungen ausgerichtet? 

 Ja, für: 

        Testverfahren: RHDV-qRT-PCR                           Anzahl der Teilnehmer __2__ 

        Testverfahren: RHDV Ag-ELISA                           Anzahl der Teilnehmer __1__ 

        Testverfahren: differenzierende MYXV-qPCR       Anzahl der Teilnehmer __1__ 
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 Nein 

 

 

Methodenentwicklung und -validierung 

 

10. Arbeiten Sie an der Weiter- oder Neuentwicklung sowie Validierung von Testverfahren? 

 Ja, für folgende: 

 
Testverfahren 

Beschreibung des 

Testverfahrens 

Nachzuweisende 

Substanz 
Validierung 

1 Myxomatose- 

Serologie: 

SNT, IFT, ELISA 

Optimierung des Ak-

Nachweises durch 

Kombination 

unterschiedlicher 

Nachweismethoden 

MYXV-Ak: 

Populationsscreening 

bei Feldhasen 

Deutliche Fortschritte 

bei den inhouse-

Methoden IFT und SNT 

durch Reduktion 

unspezifischer 

Reaktionen und nicht 

auswertbarer 

Zellkulturansätze  

2 Myxomatose 

realtime-qPCR  

Probenmaterial meist 

Probenpools von 

Hautgewebe (Lid, Lippe, 

Ohr, Perianalbereich) 

Myxomatose-Genom 

bzw. Differenzierung 

zwischen klassischem 

Myxomatosevirus und 

dem rekombinanten ha-

Myxomatosevirus 

In Bearbeitung:  

Veränderung der 

Primer/Sonden beim 

Nachweis von 

klassischem MYXV zur 

Auflösung 

unspezifischer 

Reaktionstendenzen 

(leaky reaction). 

Ziel: Vorstellung als 

AVID-Methoden-

Kandidat 

3 Sequenzierungen  Weitere Sammlung von 

RHDV-Volllängengenomen 

durch Tiefensequenzierung  

Veränderungen der 

Primer-bzw. 

Sondenbindungsstellen 

und antigener 

Kapsidbereiche 

Weiter in Bearbeitung: 

Datensammlung von 

Sequenzen bei 

vermutetem Versagen 

des Impfschutzes 

4 Realtime RT-

PCR-Entwicklung 

Nachweis von 

Rekombinationsereignissen 

mit Austausch der Struktur 

(s)- bzw. Nichtstruktur (ns)-

bereiche 

Rekombinanten GI.1 

(ns) und GI.2 (s), sowie 

GI.2 (ns) und GII.1 (s) 

Weiterhin in 

Entwicklung und 

Austestung: 

Im Jahr 2025 war 

EBHSV-Genom nur bei 

einer von 20 

Leberproben von 

Feldhasen 

nachweisbar. 

 Nein 
 

 
 

Mitarbeit bei Ausbrüchen und epidemiologischen Untersuchungen 

 

11. War das KL an der Aufklärung von Ausbrüchen oder epidemiologischen Untersuchungen 

beteiligt? Bitte angeben und erläutern. 

 Ja, bei folgenden: 
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Beschreibung Fallzahl Zeitraum Ort Erreger Bemerkungen 

1 Institut für 

Epidemiologie des 

FLI: Integration von 

Meldungen von 

RHDV und RHDV2 

im Tierseuchen-

Nachrichtensystem 

TSN 

4 2025 deutschlandweit RHDV Start der 

Meldemöglichkeit 

im Jahr 2025, 

verpflichtend ab 

11.03.2026 

2       

 Nein      Die Etablierung des Meldesystems für RHDV wurde am FLI federführend durch das Institut 

für Epidemiologie (IfE) umgesetzt. 
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Weitere Aktivitäten 
 
 

12. Andere Leistungen/Anmerkungen, die Sie gerne hervorheben möchten.  

   (max. 1.500 Zeichen mit Leerzeichen) 

- Zusammenarbeiten mit dem Landeslabor Schleswig-Holstein, der Forschungsstelle für 
Jagdkunde und Wildtiermanagement des LAVE und dem Institut für Terrestrische und 
Aquatische Wildtierforschung (ITAW) der TiHo Hannover zur Myxomatose beim Feldhasen: Nach 
dem dramatischen Seuchenzug des hasenadaptierten rekombinanten Myxomatosevirus (haMYXV) 
bei Feldhasen im Jahr 2024 im Westen Deutschlands und in den angrenzenden Gebieten in den 
Niederlanden kam es im Laufe des Jahres 2025 zur Ausbreitung in Schleswig-Holstein und zu 
weiteren Fällen in Österreich, den tschechischen und slowakischen Republiken und in Frankreich. In 
nationalen wie auch in internationaler Zusammenarbeit werden neben der Optimierung der Diagnostik 
serologisches Monitoring und Untersuchungen zur molekularen Epidemiologie weiterentwickelt.  
 

- Internationale diagnostische Zusammenarbeit: Die Untersuchung von möglichen Schwachstellen 
in der PCR-Diagnostik und die Erprobung und Anwendung von alternativen diagnostischen Methoden 
wurde die Zusammenarbeit mit Laboren aus Österreich und aus der Schweiz vertieft. 
 

- Charakterisierung von RHDV in Zusammenarbeit mit dem Institute for Veterinary Pathology, Freie 
Universität Berlin, und dem Institut für Pathologie, Stiftung Tierärztliche Hochschule Hannover, mit 
speziellem Augenmerk auf Impfdurchbrüchen und dem möglichen Auftreten von hypervirulenten 
Varianten. 

 

 
 

Publikationen, Stellungnahmen, etc. 

 

13. Wie viele Artikel mit Bezug zur Denomination des KL wurden veröffentlicht? 

      Bitte die Quellen/Referenzen unter Abschnitt 15. beifügen! 

1 internationale peer review-Publikationen  

0 nationale peer review-Publikationen 

 

4 sonstige Publikationen ohne peer review (z.B. Dissertationen, Tagungsabstracts für Vorträge/Poster) 

14. War das KL an der Erstellung von Empfehlungen, Stellungnahmen, Richtlinien oder   
 Gesetzgebungsverfahren beteiligt? Bitte angeben und kurz erläutern. 

 Ja, an folgenden: 

Bislang kein Nachweis von hypervirulenten RHDV2 Varianten bei Kaninchen in Deutschland 

https://www.fli.de/de/aktuelles/kurznachrichten/neues-einzelansicht/bislang-kein-nachweis-von 

hypervirulenten-rhdv2-varianten-bei-kaninchen-in-deutschland/; Kurznachricht 13.06.2025  

 

 

 

 Nein 

 

https://www.schleswig-holstein.de/DE/landesregierung/ministerien-behoerden/LLABOR/llabor_node
https://www.fli.de/de/aktuelles/kurznachrichten/neues-einzelansicht/bislang-kein-nachweis-von%20hypervirulenten-rhdv2-varianten-bei-kaninchen-in-deutschland/
https://www.fli.de/de/aktuelles/kurznachrichten/neues-einzelansicht/bislang-kein-nachweis-von%20hypervirulenten-rhdv2-varianten-bei-kaninchen-in-deutschland/
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15. Quellen/Referenzen für Publikationen, Stellungnahmen, etc. 

Fischer L, de Bruin E, Jongepier E, Koffeman E, König P, Pfaff F, Peters M, van den Brand JMA, Bussi M, 
Fischer D, Caliendo V, Weerts E, IJzer J, Müller J, Kühling AK, Kummerfeld M, Müller J, Petersen H, Merbach 
S, Beer M, Uiterwijk M, de Boer K, Rijks JM. Recombinant Myxoma Virus in European Brown Hares, 2023-
2024. Emerg Infect Dis. 2025 Aug;31(8):1608-1612.  

 

Myxomatose und Klimawandel im Fokus: Neue Bedrohung für Feldhase und Kaninchen; P. König, L. 
Fischer, F. Pfaff und M. Beer; 3. Arbeits- und Fortbildungstagung der DVG-Fachgruppe Arbeitskreis für 
Veterinärmedizinische Infektionsdiagnostik (AVID) – Virologie 10. bis 12. September 2025 – Kloster Banz & 
online; 

 

Neue Bedrohung im Feld: Myxomatose bei Europäischen Feldhasen; P. König und F. Pfaff; online; 
Paper-Seminar: online-Fortbildungsangebote für TierärztInnen aus dem Friedrich-Loeffler-Institut, 02.10.2025 

 

Bericht aus dem DVG-Konsiliarlabor für das Rabbit Haemorrhagic Disease (RHD)-Virus und 
Untersuchungen zur Myxomatose; DVG-Vet-Congress; 07.11.2025, Berlin; P. König, D. Höper, F. Pfaff, L. 
Fischer 

 

Emergence and spread of recombinant myxoma virus (ha-MYXV) in European brown hares in 
northwestern Europe; F. Pfaff, L. Fischer, E. de Bruin, E. Jongepier, E. Koffeman, P. König, M. Peters, 
J.M.A. van den Brand, M. Bussi, D. Fischer, V. Caliendo, E. Weerts, J. IJzer, J. Müller, A.-K. Kühling, M. 
Kummerfeld, J. Müller, H. Petersen, S. Merbach, M. Beer, M. Uiterwijk, K. de Boer, J. M. Rijks; XXV 
International Poxvirus, Asfarvirus, and Iridovirus Conference; May 18-23, 2025; San Antonio, Texas, USA 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


